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sen. Angesichts der Zerstö-
rung vieler Lebensbereiche
käme der Natur in der Stadt
zunehmend eine besondere
Bedeutung zu, erklärt Peter
Koswig mit Blick auf dramati-
sche Ausmaße des Insekten-
sterbens. Dort aber würde zu-
nehmend Schotter um Häuser
gelegt. „Viele Menschen sind
entfremdet von der Natur, sie
wissen damit nichts mehr an-
zufangen. Mit der Aktion wol-
len wir aufzeigen, wie sich
Garten in Wert setzen lässt,
was man für Tiere, Pflanzen
und vor allem auch für die ei-
gene Lebensqualität Gutes tun
kann“, sagt er weiter.

Infoabend am 20. April

Außerdem lädt der NABU
zum Infoabend am Freitag, 20.
April, um 19.30 Uhr ins Korba-
cher Bürgerhaus. Referenten
des NABU Korbach und die
Landwirte des Strother Fal-
kenhofes geben Anregungen
zum Wohlfühlgarten für
Mensch und Tier sowie Tipps
für einen ertragreichen Gemü-
seanbau. ARTIKEL LINKS

nesselecken und Blumenwie-
sen bis hin zu Nistkästen und
Hecken aus heimischen Sträu-
chern wird gezeigt, wie un-
kompliziert sich in Gärten
wertvolle Refugien für
Mensch und Tier zaubern las-

Beispielnehmen, Fachsim-
peln, Tipps geben“, betont
Yvonne Kappelmann vom
NABU. Mit Gemüsebeeten im
Bauerngarten, Teich und
Bachlauf, Komposthaufen,
lauschigen Plätzchen, Brenn-

Von Marianne Dämmer

KORBACH. „Gönnt Euch Gar-
ten!“ heißt eine bundesweite
Aktion des Naturschutzbun-
des (NABU). Die Korbacher
NABU-Gruppe macht mit. Un-
ter dem Titel „Korbacher
(G)Artenvielfalt“ öffnen zehn
Gartenbesitzer an zehn Sonn-
tagen um jeweils 14 Uhr ihre
grünen Reiche. Start ist am
kommenden Sonntag, 15.
April in Lengefeld. Am 17. Juni
endet die Aktion.

Vom klassischen Garten bis
hin zum Waldgarten werden
Möglichkeiten vorgestellt,
was mit der Fläche ums Haus
alles anzufangen ist. Auch ein
Schrebergarten wird vorge-
stellt (Termine und Adressen
siehe Text links). „Die Gärten
sind ganz verschieden“, er-
klärt Dr. Peter Koswig, Vorsit-
zender des NABU Korbach.

Anregen und Fachsimpeln

„Dabei geht es nicht um
den einen zu präsentierenden,
tollsten Garten, sondern ums
Zeigen, Diskutieren, Anregen,

„Korbacher (G)Artenvielfalt“
NABU startet Sonntag die Aktion „Gönnt Euch Garten!“ – Tipps aus zehn Refugien

Gartenfreuden: Der Korbacher Naturschutzbund macht bei der bundesweiten Aktion „Gönnt Euch Garten!“ mit und lädt vom 15. April
bis zum 17. Juni jeweils sonntags in zehn verschiedene Gärten ein. Foto: Thorsten Kleine/NABU

Dr. Peter Koswig und Yvonne Kappelmann vom NABU präsentie-
ren das Programm zur Aktion „(G)Artenvielfalt“. Foto: Marianne Dämmer

B ei der Aktion „Gönnt
Euch Garten – Korba-
cher (G)Artenvielfalt“,

die der Naturschutzbund in
der Kreisstadt organisiert,
können vom 15. April bis zum
17. Juni jeweils sonntags um
14 Uhr ausgewählte Gärten
besucht werden. Der Eintritt
ist frei. Jeder Garten hat etwas
Besonders für Mensch, Flora
und Fauna zu bieten.

• Die Aktion beginnt am
Sonntag, 15. April, in einem
Garten in Lengefeld, gegen-
über Gatze 6. Zu sehen ist ein
Bauerngarten mit Gemüsebee-
ten, Hühnern, altem Baumbe-
stand und Frühlingsblühern.

• Am Sonntag, 22. April, öff-
net um 14 Uhr ein vogel- und
insektenfreundlicher Garten
im Flandernweg 2 in Korbach:
Themen sind unter anderem
Nisthilfen und Blumenwiese.

• Am Sonntag, 29. April, bie-
tet ein Kleingärtner mit Imke-
rei Informationen zur bienen-
freundlichen Bepflanzung ne-
ben dem Wilhelm Schleicher
Weg 2 in Korbach.

• Am Sonntag, 6. Mai, ist in
der Waldecker Straße 1 ein
blühender Ökogarten mit Mai-
glöckchen, Akelei, Primeln
und mehr zu besichtigen.

• Am Sonntag, 13. Mai, wird
in der Bergstraße 4 in Korbach
ein Waldgarten mit altem
Baumbestand und spezieller
Schattenbepflanzung gezeigt.

• Am Sonntag, 20. Mai, ist in
Rhena, Am Goddelberg 7, ein
amphibienfreundlicher Was-
sergarten mit renaturiertem
Bachlauf und Teich zu sehen.

• Am Sonntag, 27. Mai, zeigt
ein Korbacher, wie er in der
Kleingartenanlage Rhenaer
Weg, Tor 3, einen umwelt-
freundlichen Nutzgarten mit
Wasserlauf angelegt hat.

• Am Sonntag, 3. Juni, ver-
rät Dr. Joachim Pries auf dem
NABU-Gartengrundstück am
Südring/Ecke Moersstraße die
Geheimnisse der traditionel-
len Wiesenpflege und führt in
die Sensentechnik ein.

• Am Sonntag, 10. Juni, ist
in der Strother Straße 21 in
Korbach ein Blütengarten zu
besichtigen: Tipps gibt’s zu
Stauden, Rosen, extensiv ge-
pflegtem Rasen und heimi-
schen Sträuchern.

• Am Sonntag, 17. Juni, öff-
net der Falkenhof seine solida-
rischen Bio-Landwirtschaft,
Am Kirchpfad 3 in Strothe.
Themen sind etwa Blühstrei-
fen, Imkerei und biologischer
Pflanzenschutz. (md)

Termine: „Gönnt
Euch Garten!“
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